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Salpa Laver 23XL  |  Logbuch

    Lori Schüpbach 

Vitulazio ist eine kleine italienische Gemeinde mit gut 7000 
Einwohnerinnen und Einwohnern in der Provinz Caserta in 
Kampanien. Etwa 30 Auto-Minuten nördlich von Neapel. Eine 
typische süditalienische Agrargemeinde, auf deren überaus 
fruchtbarem Boden der Obstanbau überwiegt: Aprikosen, 
Wasser- und Honigmelonen, Kaki, Granatäpfel, Nektarinen 
sowie verschiedene Arten von Pfirsichen. Und die Melannurca 
Campana, eine lokale Apfelsorte, deren Früchte jeweils bis zu 
500 Gramm schwer werden können.

Ausgerechnet hier gründeten Antonio und Enza Pane vor  
40 Jahren die Bootswerft Nautica Salpa. Und machten dabei 
offensichtlich vieles richtig: Der Betrieb wuchs kontinuierlich 
und der gute Ruf von Salpa verbreitete sich rasch über die 
Landesgrenzen hinaus. Nach 25 Jahren wurde 2009 in Caserta, 
in unmittelbarer Nähe des Firmensitzes, ein neues, modernes 
Werftgebäude in Betrieb genommen. 40 Mitarbeitende sind 
mittlerweile auf dem 27 000 Quadratmeter grossen Gelände 
anzutreffen. Nautica Salpa ist nach wie vor ein Familien- 
betrieb, die drei Söhne Riccardo, Nicola und Fulvio haben einen 
grossen Teil des Daily Business übernommen, Antonio und Enza 
Pane sind jedoch immer noch dabei. 

Vom Wachstum zeugen auch die erstaunlich vielen Stütz-
punkte und Händler von Salpa – unter anderem in ganz Italien, 
Sizilien, Sardinien und Malta, aber auch in Frankreich, Spanien, 
Portugal, Kroatien und Griechenland. Und sogar in Belgien, den 
Niederlanden und in Grossbritannien sind Händler zu finden. 
Nur die Schweiz ist auf der Website nicht vertreten – zu 
Unrecht! Seit einiger Zeit importieren Avles Marine SA im Tessin 
und das Marine Center Goldach die Boote von Salpa in die 
Schweiz. «Thomas Bergonzoli von Avles Marine hat einen 

…insbesondere bei Hafen­
manövern hat man stehend 
doch die bessere Übersicht.

Kompakt und komplett
Mit der «Salpa Laver 23XL» präsentiert die süditalienische Werft 
eine kleine Alleskönnerin. Tatsächlich ist das Boot mit allem 
ausgestattet, was man sich wünscht – und noch einigem mehr. 

guten Draht zur Familie Pane und entsprechend reibungslos 
läuft diese Zusammenarbeit», sagt Peter Debrunner vom 
Marine Center Goldach. «Für uns sind die Boote von Salpa eine 
sehr gute Ergänzung zur restlichen Modellpalette.»

Vier Liegemöglichkeiten…
Für den Test an einem schönen Herbsttag Ende September 
2023 steht im Hafen Goldach die Salpa Laver 23XL bereit. Das 
etwas gedrungene Aussehen am Steg wird sich später auf dem 
offenen Wasser relativieren.

Das XL in der Typenbezeichnung bezieht sich nicht auf eine 
bestimmte Grösse – vielmehr ist es die Bezeichnung für das 
Modell mit Innenborder. Als Laver 23X wäre das Boot auch 
mit Aussenborder zu haben. Für den Bodensee ist der 250 PS 
starke Mercruiser 4.5 V6-Motor jedoch eine gute Wahl. 

Salpa Laver 23XL

Werft� Nautica Salpa SRL 
Vitulazio ITA

Länge� 7,62 m

Breite� 2,54 m

Gewicht� 2250 kg

Treibstoff� 195 l

Frischwasser� 70 l

Zulassung� 8 Personen

CE-Kategorie� C

Motorisierung� Mercruiser 4.5 MPI

Leistung� 250 PS (186 kW)

Basispreis� € 61 500.– exkl. MwSt.

Testboot� €117 610.– inkl. MwSt. 
inkl. Zubehör und Transport Goldach 

Marine Center Goldach | 9403 Goldach 
Tel. 071 841 77 71 | marine-goldach.ch
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Geschwindigkeitsmessung 

Gleitgrenze 2800 U/min� Nenndrehzahl 4750 U/min

Leerlauf: 600 U/min, Höchstgeschwindigkeit: 67,3 km/h bei 5000 U/min. Gemessen 
auf dem Zürichsee, mit GPS, 2 Personen an Bord, kein Wind, keine Wellen.

1000 1500 2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000
0

10

20

30

40

50

60

70

80

U/min

km/h

www.bucher-walt.ch

An Bord gelangt man über die stabile, fest in den Rumpf 
integrierte Badeplattform. Die Fenderhalterung im Heck ist ein 
erstes Beispiel dafür, dass der Platz auf dem nur 7,62 Meter 
langen Boot optimal genutzt wird. Andere werden folgen. Der 
Durchgang ins Cockpit führt backbordseitig an der Hecksitz-
bank vorbei. Die U-Sitzbank mit einem kleinen Tisch bietet 
drei oder allenfalls auch vier Personen Platz. Mit einigen Hand-
griffen entsteht durch das Umklappen der Rückenlehne der 
Hecksitzbank eine achterliche Sonnenliege. Und mit dem Tisch 
als Einlegebrett sowie dem entsprechenden Zusatzpolster kann 
aus der ganzen Sitzgruppe eine grosse Lounge gemacht werden. 
Gegenüber steht zudem mit der Chaiselongue eine weitere 
Liegefläche zur Verfügung. Der Clou: Entfernt man ihr Polster 
kommt darunter eine Wetbar mit einer Spüle zum Vorschein. 
Optional könnte hier sogar ein Gaskocher verbaut werden.  
Der – ebenfalls optionale – Kühlschrank befindet sich direkt 
achterlich daneben.

Der reichhaltig ausgestattete Steuerstand mit Rundinstru
menten und einem kleinen Display für die Motorendaten  
bietet auch noch Platz für einen 6-Zoll-Kartenplotter. Die 
Sitzbank kann für die Fahrt im Stehen hochgeklappt werden 
– insbesondere bei Hafenmanövern hat man stehend doch die 
bessere Übersicht.

Beidseits des Targabügels führen schmale Gangbords  
nach vorne. Die massive Seereling aus Chromstahl sowie gut 
platzierte Handläufe sorgen für Sicherheit. Auf dem Vordeck 
ist – umrandet von massiven Handläufen – eine weitere Sonnen
liege zu finden. Die Polster können bei Nichtgebraucht in der 
Kabine verstaut werden, müssen aber nicht: Sie sind so gut 
befestigt, dass sie auch bei rassiger Fahrt nicht davonfliegen.

… und vier Kojenplätze
Zwei Tritte führen den Niedergang hinunter in die Kabine. Die 
Stehhöhe ist eingeschränkt, für die Bootsgrösse sind jedoch 
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Punkt für Punkt

Fahreigenschaften Motorisierung Ausstattung

Weil die Salpa Laver 23XL so viel bietet, 
wähnt man sich auf einem grösseren Boot 
– bei den Fahreigenschaften macht sich 
dann die relativ kurze Wasserlinie doch be-
merkbar. Wellen sind sowohl in der Längs- 
wie auch in der Querachse spürbar. Trotzdem 
gilt: Bei etwa 3000 Touren erreicht man 
eine angenehme Reisegeschwindigkeit und 
fühlt sich jederzeit gut aufgehoben.

Das Testboot war mit einem 250 PS starken 
Mercruiser 4.5 V6-Benziner ausgestattet. 
Mit dieser von der Werft empfohlenen 
Motorisierung beschleunigt das Boot rassig 
und ohne grosse Aufkimmung. Als Laver 23X 
ist eine Variante mit Aussenborder erhält-
lich – auch hier liegt die maximale Motori-
sierung bei 250 PS. Ob Innen- oder Aussen
border ist also reine Geschmackssache.

Die Salpa Laver 23XL bietet viel Boot für 
ihre Grösse. Für eine zweiköpfige Crew ist 
ein längerer Ferientörn problemlos möglich 
– eine Familie mit kleinen Kindern kann 
jedenfalls ein verlängertes Wochenende an 
Bord verbringen. Das Cockpitverdeck mit 
der achterlichen Verlängerung schützt nicht 
nur vor zu viel Sonne, sondern auch bei 
einem kurzen Regenguss.

1,65 Meter ein erstaunliches und angenehmes Mass. Im Bug 
steht eine U-Sitzbank zur Verfügung, die in eine Doppelkoje 
mit einer Länge von 1,85 Metern umgebaut werden kann. Die 
Unterflurkoje ist sogar über 2 Meter lang – und der Einstieg 
ist auch für grossgewachsene Personen kein Problem. In vier 
Schapps steht Stauraum für kleinere Sachen zur Verfügung – 
die Kleider bleiben in der Tasche. Insgesamt vier Bullaugen 
sowie zwei zusätzliche Luken sorgen für viel Licht und gute 
Luft in der Kabine. Die Nasszelle ist mit einem Waschbecken 
mit Duschmöglichkeit sowie einer Toilette ausgestattet – beim 
Testboot war sogar ein elektrisches WC verbaut. 

Fazit: Für ein 7,5-Meter-Boot bietet die Salpa Laver 23XL 
sowohl an als auch unter Deck mehr als man gemeinhin bei 
dieser Bootsgrösse erwarten würde.
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